
Liebe Mitglieder des Turnvereins,
beim Schreiben dieser Zeilen stehe ich 
noch unter dem frischen Eindruck des 
Sportkreistages 2026, der gerade in Bern-
hausen abgehalten wurde. Von den ins-
gesamt 381 Mitgliedsvereinen des Sport-
kreises Esslingen haben nur ganze acht 
am Sportkreistag teilgenommen, darunter 
der TVA. Das ist mehr als irritierend, denn 
hier bietet sich die Möglichkeit der aktiven 
Beteiligung. Die insgesamt 24 Sportkreise 
in Württemberg sind die regionalen Glie-
derungen des Württembergischen Lan-
dessportbunds (WLSB), dem 5600 Sport-
vereine mit insgesamt etwa 2,4 Millionen 
Mitgliedern angehören. Der Sport ist heute 
ein wichtiger Faktor in unserem Gemeinwe-
sen, er hält nicht nur fit und gesund. Seine 
gemeinnützigen Vereine gelten vielmehr 
zu Recht als Bindemittel der Gesellschaft, 
als Garanten für deren Zusammenhalt und 
als Orte gelebter Demokratie und Toleranz. 
Ganz handfest profitiert die örtliche Ge-
meinschaft von einem breiten, attraktiven 
Sportangebot, das erst durch das ehren-
amtliche Zusammenwirken vieler engagier-
ter Mitglieder möglich ist. An diesem Ange-
bot sollen auch jene teilnehmen können (vor 
allem auch Kinder und Jugendliche), deren 
Familien finanziell nicht auf Rosen gebettet 
sind. Um das alte Bonmot an dieser Stelle 
wieder aufzugreifen: Der TVA ist der Verein, 
in dem „Prokuristen und Schräublesdreher“ 
ihren Platz haben, eben eine Gemeinschaft 
für jedermann.
In einem krassen Gegensatz zur Beteili-
gung im Sportkreis steht das Engagement 
sehr vieler Menschen in unserem Verein. 
Ich bin schlichtweg begeistert (oder in 
der Jugendsprache: „krass geflasht“), wie 
schnell, entschlossen und engagiert die in 
der letzten Hauptversammlung neu ins Amt 
Gewählten – Stephan Locke, Martina Loch-
ner und Thomas Christeit – ihre Aufgaben 
angepackt und sich in die Gremienarbeit 
eingebracht haben. Der neu zusammen-
gesetzte Vereinsausschuss hat sich auch 
menschlich wunderbar zusammengefun-
den. Wir haben ja das Glück, dass nun 
wieder alle in der Satzung vorgesehenen 
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Hier schreibt
der 1. Vorsitzende

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026 

Am Freitag, 8. Mai 2026, 19.30 Uhr findet in 
der Höhengaststätte „Meilkes Kochtöpfle“ 
im Schießhaus die ordentliche Mitglieder-
versammlung des Turnverein Altbach 1898 
e.V. statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. �Protokoll der Hauptversammlung  

vom 23. Mai 2025
3. Berichte, Aussprache
4. Entlastung
5. Wahlen
6. Anträge
7. Ehrungen
8. �Anfragen, Bekanntmachungen und  

Verschiedenes

Die nach der Satzung vorgeschriebene Ein-
ladung in der Presse erfolgte fristgerecht. 

Anträge sind spätestens bis zum 1. Mai 
2026 schriftlich beim 1. Vorsitzenden Dr. 
Eckhard Barth über die Geschäftsstelle, 
Esslinger Straße 40, 73776 Altbach, einzu-
reichen. 

Die Berichte der Abteilungen liegen diesem 
TVA intern bei; sie werden in der Versamm-
lung nicht verlesen, aber zur Diskussion  
gestellt.

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen, an 
der Mitgliederversammlung teilzunehmen.

So können Sie ihr Interesse am Vereinsle-
ben und an der Arbeit der Vereinsführung 
und aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
zeigen. Gleichzeitig besteht hier die Gele-
genheit, Lob oder Tadel vorzubringen und 
Anregungen zu geben

Wir stellen vor: der Vereinsausschuss

Damit über 1400 Mitglieder, das sind rund 
70 Gruppen, Kurse und Mannschaften in 5 
Abteilungen – Sport treiben und Gemein-
schaft erleben können, bedarf es im Verein 
einer guten Organisation sowie engagierter 
Führungskräfte, qualifizierter Mitarbeiter und 
einsatzfreudiger Helfer. 

In der Rubrik „Ganz intern“ berichten wir 
über die Menschen, die „hinter den Kulis-
sen“ dafür sorgen, dass im TVA alles mög-
lichst reibungslos funktioniert. In dieser 
Ausgabe des TVA intern stellen wir den 
Ausschuss mit seinen Mitgliedern mal ganz 
privat vor.

Turnverein Altbach
1898 e.V.nnniiinnnttteeerrr
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Ämter besetzt werden konnten, was zu- 
gleich mit einer deutlichen Verjüngung des 
Gremiums einhergegangen ist. In der vor-
liegenden Ausgabe von TVA intern wollen 
wir den Mitgliedern alle Akteure im Ver-
einsausschuss einmal näher vorstellen. Ein 
ebenso positives Bild ergibt sich in der Ver-
einsjugend und in den Abteilungen. Eleo-
nora Protomastro und Nicolas Heinzmann 
bringen sich als Vereinsjugendsprecher 
ein, und Deborah Behabetz (Abteilungs-
leiterin Tanzen) und Fabian Wiederstein 
(Abteilungsleiter Handball) haben mit viel 
Schwung ihre Aufgaben übernommen 

und bereits im ersten Jahr auch viele neue 
Akzente gesetzt. Daraus ergeben sich zu-
gleich neue Impulse für den gesamten 
Verein. Ebenso erfreulich ist, dass bei den 
Schützen die Vakanz an der Abteilungs-
spitze beendet ist, nachdem Alexander 
Kosper nach zwei Jahren berufsbedingter 
Pause wieder das Steuer übernommen 
hat. Auch Isabel Mages (Abteilungsleiterin 
Turnen) und Christoph Fritz (Abteilungs-
leiter Freizeit- & Gesundheitssport) setzen 
ihre bewährte Arbeit fort. Fazit also: wir sind 
glücklicherweise – neudeutsch formuliert – 
rundum „gut aufgestellt“.   

Unsere Hauptversammlung steht vor der 
Tür. Ich lade Sie herzlich ein, an ihr teilzu-
nehmen, und würde mich freuen, Sie in un-
serem schönen Schießhaus begrüßen zu 
dürfen. Geben Sie allen unseren Mitarbei-
tern durch Ihre Teilnahme ein Zeichen der 
Anerkennung und Motivation, und genie-
ßen Sie im Anschluss an die Versammlung 
das Beisammensein in gemütlicher Runde.

Dr. Eckhard Barth
1. Vorsitzender

TVA-Jahrestermine 2026

08.05.	 Hauptversammlung Gesamtverein	 Höhengaststätte Schießhaus
31.05. – 08.06	 Vereinsreise	 Normandie und Bretagne
28.06. – 02.07.	 TVA Senioren auf Reisen	 Bayrischer und Böhmerwald
18.07. – 19.07.	 Dorffest	 Marktplatz und Ortsmitte
03.08. – 07.08.	 Sommer-Sportcamp	 Sporthalle an der Neckarbrücke
11.09.	 Plätzlesfeschd der Turnabteilung	 Sportplatz über Schießhaus
03.10.	 TVA Familiade	 Sporthalle an der Neckarbrücke
26.10. – 30.10.	 Herbst-Sportcamp	 Sporthalle an der Neckarbrücke
12.12.	 Jahresfeier	 Gemeindehalle

Vereinsgeschichtliches

1901 – vor 125 Jahren
Ein lang gehegter Wunsch geht in Erfüllung: 
die Vereinsstandarte wird fertiggestellt und 
eingeweiht. Sie befindet sich heute in einer 
Vitrine im Vereins- und Jugendraum.

1926 – vor 100 Jahren
Ausschusssitzung 11. März (Kelter). Zu 
Punkt 1, Turn- und Festhallenbau, gibt der 
Vorstand Bericht von der letzten Gemein-
deratssitzung: die Platzfrage ist sicherge-
stellt, auch soll im Haushaltsplan eine ge-
wisse Summe eingestellt werden.

1936 – vor 90 Jahren
Brief der N.S.D.A.P. (Propagandaleiter 
Fritz) vom 11.02.1936 an den Turnverein: 
„Bei Ihrer am 5. Januar mit dem hiesigen 
Sängerkranz veranstalteten Weihnachts-
unterhaltung habe ich mit freudigem Er-
staunen festgestellt, dass der Turnverein 
sowie der Sängerkranz über eine große 
Anzahl Volksgenossen als Freunde und 
Gönner verfügt. Ich habe mir nun die Fra-
ge vorgelegt, wie es wohl kommt, dass 
bei öffentlichen Veranstaltungen der Par-
tei die Besucherzahl weit geringer ist als 
bei Vereinsveranstaltungen. Umso mehr 
wäre es angebracht, wenn nach Möglich-
keit die Herren Vereinsvorstände mit ihren 
Mitgliedern geschlossen an unseren Ver-
anstaltungen teilnehmen würden. Was an-
dernorts selbstverständlich ist und freudig 
und mit persönlichem Einsatz und Interes-
se getan wird, müsste zumindest auch in 
Altbach möglich sein“. (Soweit überliefert 
ist, war diesem Appell kein großer Erfolg 
beschieden).

1951 – vor 75 Jahren 
Das Schießhaus wird in den beiden fol-
genden Jahren erneuert und vergrößert. 
Schlussbemerkung im Protokoll zur Haupt-
versammlung am 20.01.1951: Der Vorstand 
schloss die große Sitzung, die wider Er-
warten rasch verlief und leider von einem 
Teil frühzeitig verlassen werden musste, da 

Karl Kallinger am selben Tag Hochzeit feier-
te. Trotzdem wurde es lustig und spät. Die 
einen tranken auf ihr neues Amt, die ande-
ren darauf, dass sie keines bekommen oder 
keines mehr hatten.

1966 – vor 60 Jahren
Ausschusssitzung am 16.06.1966 (Vereins-
heim). Das Bürgermeister-Antrittsschießen 
ist sehr gut verlaufen. Die Ehrenscheibe 
wurde von Bürgermeister Stetter selbst ge-
schossen.

1971 – vor 55 Jahren
Drei Tage lang wird mit großer Freude und 
Zuversicht Richtfest am heutigen Schieß-
haus gefeiert.

1981 – vor 45 Jahren
Die Informationsschrift „TVA intern“ erscheint 
erstmals.

1991 – vor 35 Jahren
Eine neue Jugendordnung schafft die Basis 
für eine zeitgemäße Jugendarbeit und be-
zieht die Jugendlichen aktiv in die Vereins-
führung ein. Die Geschäftsstelle in der Ess-
linger Straße 40 wird eingerichtet

1996 – vor 30 Jahren
Die Leichtathletikabteilung startet mit „Wal-
king“.

2001 – vor 25 Jahren
Zwei Kindertanzgruppen werden aktiv.

2016 – vor 10 Jahren
Vertrag mit der Fa. InterConnect Karlsruhe: 
Neuerungen in der digitalen Mitgliederver-
waltung und der TVA-Homepage. Einrich-
tung eines online-Kursbuchungssystems.

2021 – vor 5 Jahren
Hauptversammlung am 10.06. mit 65 Mit-
gliedern in der Sporthalle an der Neckarbrü-
cke während der Corona-Pandemie. Hygie-
ne-Konzept mit Maskenpflicht und großen 
Abständen zwischen den Teilnehmern.

Trotz Corona: erstes TVA-Sommersport-
camp in Zusammenarbeit mit unserem Pro-
jektpartner „Stuttgarter Sportcamps“.

Infos der Geschäftsstelle

Öffnungszeiten:
Dienstag von 17.00 – 18.30 Uhr
Im August geschlossen.

Tel.: 07153 75544, Fax: 07153 896057
Mail: tva@tv-altbach.de
Homepage: www.tv-altbach.de

Bankverbindungen:
Girokonto Volksbank Plochingen
IBAN: DE02 6119 1310 0010 3020 00
Spendenkonto Volksbank Plochingen
IBAN: DE98 6119 1310 0010 3020 18
BIC: GENODES1VBP
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Alexander Behabetz 
Alex ist Quereinsteiger und seit 2024 als 
stellvertretender Vorsitzender im Vorstand 
tätig. Als Diplom-Ingenieur arbeitet er als 
Vice-President im weltweiten Vertrieb für 
Werkzeugmaschinen im internationalen 
Umfeld und bringt somit Führungserfahrung 
sowie gutes Verständnis für seine Aufga-
bengebiete wie Finanzen, Wirtschaft, Steu-
ern, Personalwesen mit. Er ist persönlich in 
der Abteilung Tanzen mit seiner Frau Debo-
rah, welche dort die Abteilung führt, aktiv. 
Im Freizeit- und Gesundheitssportangebot 
beteiligt er sich ebenfalls, von daher liegt es 
nahe, dass er für beide Resorts erster An-
sprechpartner im Vorstand ist.

Dr. Eckhard Barth
Der 62-jährige ist schon seit Kindertagen 
im Verein aktiv, im Kinderturnen, als Hand-
ballspieler und kurzzeitig auch als Jugend-
trainer. Er ist bereits seit 2003 im Vorstand 
des TVA tätig, zunächst sechs Jahre lang 
als Stellvertretender Vorsitzender und seit 
2009 als 1. Vorsitzender. Dabei ist er erb-
lich vorbelastet, denn bereits sein Vater, 
Herbert Barth, stand viele Jahre an der 
Spitze des Vereins. Als Vorsitzender ist 
Eckhard Barth erster Repräsentant und 

Gabriele Frick
Seit 29 Jahren kümmert sie sich darum, 
dass dem Verein nie das Geld ausgeht und 
immer Transparenz bei den Finanzen des 
Vereins herrscht. In ihrer Doppelfunktion 
als Hauptkassiererin und Buchhalterin hat 
sie ein sehr arbeitsintensives Aufgabenge-
biet. Die Buchhaltung des TVA erreicht in-
zwischen fast die Dimension eines kleinen 
mittelständischen Betriebs. Hinzu kommt, 
dass die Personalverwaltung, die bei mehr 
als 100 ehrenamtlichen Mitgliedern ange-
kommen ist, ebenfalls einen hohen Einsatz 
erfordert. Trotzdem findet sie immer wieder 
Zeit für Sonderaufgaben.

Martin Rueß 
1964 in Altbach geboren, wurde Martin 
bereits Anfang der Siebzigerjahre Teil der 
TVA-Familie. Über Geräteturner, Handbal-
ler, Festwart Turnen, Pressewart Handball 
und Neukonzeption Fasching wurde ihm 
mit der Wahl zum Organisationsleiter 2002 
die Durchführung aller Veranstaltungen des 
Gesamtvereins sowie für zusätzliche Glanz-
lichter – neudeutsch Events – anvertraut. 
Geprägt durch die schnelllebige IT Bran-
che, hat Martin dabei immer den Wandel 
der Zeiten im Blick. Gute Vernetzung und 
Dankbarkeit für die zahlreichen Helfer sind 
die Grundlagen seiner Arbeit.

Stephan Locke
Seit letztes Jahr im Mai ergänzt Stephan 
das Vorstandsteam um Dr. Eckhard Barth 
und Alexander Behabetz und hat dabei die 
Verantwortung für die Turnabteilung, die 
Liegenschaften, die Geschäftsstelle und die 
IT des Vereins übernommen.
Er wird von vielen ehrenamtlichen, erfahre-
nen TVA-Mitgliedern aus dem Beirat unter-
stützt, die ihm einen guten Einstieg in die 
Aufgabe ermöglicht haben und die Ihm 
immer mit Rat und Tat zur Seite stehen.  
Dafür ein herzliches Dankeschön! Für alles 

Martina Lochner
Martina ist seit 2025 Schriftführerin und 
Pressereferentin. Sie arbeitet als Betriebs-
wirtin in einem Recyclingunternehmen. 
Martina ist über das Eltern-Kind-Turnen 
zum TVA gekommen. Durch die Spieler- 
und Trainertätigkeit von Mann und Kind ist 
sie sehr oft in der Sporthalle anzutreffen.

Thomas Christeit
Bei der Hauptversammlung im Mai 2025 
konnte mit Thomas Christeit ein seit meh-
reren Jahren vakanter Posten im Verein 
neu besetzt werden, nämlich der des Ver- 
einsjugendleiters. In der Anfangsphase war  
es ihm wichtig, die Vereinsstrukturen und 
Abläufe kennenzulernen und zusammen 
mit den Jugendleitern in den Austausch 
zu gehen. Insbesondere die Frage, was 
läuft gut und wo kann man gemeinsame 
Synergien nutzen. Dass das Amt nur we-
nig Zeit in Anspruch nehmen würde, stellte 
sich bereits nach kurzer Zeit als gut ge-
meinte Notlüge heraus, denn immerhin 
gibt es über das Jahr verteilt vier Beirats- 
sowie Ausschusssitzungen, in denen die 
einzelnen Resorts über Ihre Tätigkeiten 
berichten oder Zukunftsthemen bespro-
chen werden. Das erste Jahr im neuen 
Amt verging wie im Flug und er freut sich 
auf ein weiteres mit neuen Aufgaben und 
Herausforderungen.

Vertreter des Vereins nach außen. Dabei 
pflegt er den Kontakt zur Gemeinde und 
zu den anderen Vereinen in Altbach. Er ko-
ordiniert die Vorstandsarbeit, bereitet Sit-
zungen und Versammlungen vor und leitet 
diese. Als promovierter Jurist und Richter 
am Oberlandesgericht Stuttgart ist er für 
alle Rechtsfragen und das Vertragswesen 
des Turnvereins zuständig, ebenso für Eh-
rungen und Trauerfälle. Zudem ist er Ein-
satzstellenleiter für das Freiwillige Soziale 
Jahr. In der direkten Ressortverantwortung 
sind ihm die Schützen und die Handballab-
teilung zugeordnet. Über den Verein hinaus 
ist er seit vielen Jahren auch im Rechtswe-
sen des Handballverbands ehrenamtlich 
engagiert.

was kommt, wünscht sich Stephan, dass 
er sich weiterhin in die unterschiedlichsten 
und vielschichtigen Themen einarbeitet und 
wertvolle Erfahrungen sammelt. Er freut 
sich sehr, dass er nun in dieser Aufgabe mit 
seiner ganzen Familie die TVA-Leidenschaft 
teilen kann.

Ganz
intern
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Digitale Innovation im Altbacher Sport: TV Altbach setzt auf moderne Vereinsmanagement-Software

Der TV Altbach gehört zu den Vorreitern in 
der Region, wenn es um digitale Vereins-
organisation geht. Seit einigen Monaten 
nutzen die Handball- und Turnabteilung die 
innovative Plattform Abler, um Abläufe zu 
modernisieren, die interne Kommunikation 
zu verbessern und das Vereinsleben effizi-
enter zu gestalten.

Partnerschaft auf Augenhöhe
„Wir sind sehr stolz darauf, mit dem TV 
Altbach zusammenarbeiten zu dürfen und 
einen kleinen Beitrag zur wertvollen Ver-
einsarbeit vor Ort zu leisten“, erklärt Markus 
M. M. Maute, CEO von Abler. „Es ist beein-
druckend zu sehen, wie engagiert sich die 
Mitglieder für ihre Gemeinschaft einsetzen. 
Wir freuen uns, sie dabei technisch unter-
stützen zu können.“

Bewährtes System aus Island
Abler ist eine umfassende Sport- und Ver-
einsmanagement-Plattform, der bereits 
mehr als 1.000 Organisationen in ganz Eu-
ropa vertrauen. Ursprünglich in Island ent-
wickelt, unterstützt die Software dort das 
gesamte Sportsystem – von kleinen Ver-
einen bis hin zu großen Verbänden.
Zu den Funktionen zählen:
•	 Übersichtliche Termin- und Eventplanung
•	� Sichere Kommunikationskanäle für  

Mitglieder, Trainer und Gruppen
•	 Zentrale Mitgliederverwaltung
•	� Zahlungsabwicklung und Teilnahme- 

Management

•	� Der benutzerfreundliche Abler Organiser, 
der eine klare Darstellung aller Termine, 
Trainingsorte und Veranstaltungen  
ermöglicht

Positive Erfahrungen im Verein
Aktuell sind bereits über 300 Mitglieder auf 
der Plattform registriert und erhalten dort 
Informationen zu Angeboten, Terminen und 
Neuigkeiten. In den Handball- und Turn-
abteilungen organisieren mehrere Mann-
schaften und Gruppen ihren Trainings- und 
Spielbetrieb vollständig über Abler.
Auch erste Veranstaltungen wurden erfolg-
reich digital geplant und begleitet – dar-
unter eine Fanausfahrt zu einem Handball-

Bundesligaspiel sowie eine Schulung zum 
Thema Kinderschutz. 
Langfristig sollen alle Mannschaften und 
Gruppen der teilnehmenden Abteilungen 
über die Plattform organisiert werden. Das 
Ziel: eine deutlich einfachere Kommunika-
tion – sowohl innerhalb der Abteilungen als 
auch abteilungsübergreifend. Auch ehe-
malige Aktive, Helferinnen und Helfer sowie 
Fördermitglieder können sich über Abler 
weiterhin am Vereinsleben beteiligen.

Abler expandiert in den DACH-Raum
Für Abler ist die Zusammenarbeit mit dem 
TV Altbach ein wichtiger Meilenstein auf 
dem Weg in den deutschsprachigen Raum. 
„Nachdem wir in Island und anderen euro-
päischen Ländern erfolgreich etabliert sind, 
suchen wir nun weitere Partner in Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz“, betont 
CEO Maute. „Der TV Altbach ist für uns ein 
idealer Partner, um zu zeigen, wie unsere 
Lösung Vereine hierzulande unterstützen 
kann.“
Besonders geschätzt wird die Benutzer-
freundlichkeit: Alle Funktionen sind sowohl 
über die App als auch per Desktop verfüg-
bar, und Mitglieder erhalten bei Terminän-
derungen Push-Benachrichtigungen oder 
E Mails.

Blick nach vorne
Die bisherigen Erfahrungen sind durchweg 
positiv. Der TV Altbach plant, die Nutzung 
von Abler schrittweise auf weitere Abteilun-
gen auszuweiten und damit einen wichti-
gen Schritt in Richtung vollständiger Digita-
lisierung des Vereinslebens zu gehen.

Weitere Informationen zur Plattform finden 
Sie unter: www.abler.io
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Benefizspiel in Altbach

Einen ganz besonderen Abend erlebten 
mehr als 300 Zuschauer letzten August in 
der Altbacher Sporthalle. Unter dem Motto 
„Große spielen – Kleine profitieren“ trafen 
mit der SG BBM Bietigheim (derzeit Tabel-
lenführer der 2. Handball-Bundesliga) und 
Pfadi Winterthur (zehnmaliger Schweizer 
Meister) zwei absolute Topmannschaften 
aufeinander. Zuschauer und Akteure trotz-
ten den heißen Temperaturen in der Halle, 
in der von Anfang an eine fantastische Stim-
mung herrschte. Doch nicht nur der Sport 
stand an diesem Abend im Mittelpunkt, er 

war auch dem guten Zweck gewidmet: Der 
Erlös kam den vier Altbacher Kindergärten 
zugute, jeder von ihnen durfte sich einige 
Wochen später über einen Betrag von 500 
€ freuen. Und so wurde die sportlich auf 
höchstem Niveau geführte Partie zu einem 
großen Gemeinschaftserlebnis für die ganze 
Gemeinde, mit einem bunten Rahmenpro-
gramm mit Tombola, Kinderwunschbaum 
und bester Bewirtung. Vermittelt hat dieses 
tolle Event unser Abteilungsleiter Handball 
Fabian Wiederstein, der bei der SG BBM 
Bietigheim als Handball-Profi spielt.

50 Jahre Frauenhandball in Altbach

Die Handballabteilung feierte letzten Herbst 
unter dem Motto „Welcome back in Altbach“ 
50 Jahre Frauenhandball in Altbach. Es war 
ein Abend voller Erinnerungen, Emotionen 
und großer Wiedersehensfreude. Rund 150 
Gäste aus nah und fern hatten den Weg in 
die Sporthalle gefunden, darunter etwa 90 
ehemalige Spielerinnen sowie frühere Trai-
nerinnen und Trainer. Jung und Alt nutzten 
die Gelegenheit, um auf fünf Jahrzehnte 
Frauenhandball zurückzublicken. Das Or-
ganisationsteam rund um Karin Saur hatte 

sich einiges überlegt, um diesen Anlass ge-
bührend zu feiern. Fotowände weckten ge-
meinsame Erinnerungen, ebenso ein großer 
Bildschirm, über den historische Bilder lie-
fen. Kurze Ansprachen und ein spontanes 
7-Meter-Turnier rundeten die Sache ab. Es 
war ein herzliches Wiedersehen, das Ge-
nerationen verband und die einzigartige 
Geschichte des Altbacher Frauenhand-
balls, die zeitweise bis in die lichten Höhen 
der Oberliga führte, würdig feierte. Und die 
neue Generation junger Handballerinnen im 

TVA brachte ihre Aufbruchstimmung wun-
derbar mit ein. 

Jugend Jahresfeier der Turnabteilung – unsere bunte Premiere

Am 24. Januar hat unsere Turnabteilung ihre 
allererste Jugend Jahresfeier auf die Beine 
gestellt. Rund 150 Kinder aus allen Bereichen 
standen auf der Bühne bzw. auf der Matte 
und haben gezeigt, was in ihnen steckt.
Gleich mehrere Tanzgruppen sorgten für 
gute Stimmung: Die Eltern-Kind- und Kin-
derturngruppen starteten ihre Premiere mit 
einem fröhlichen Aufwärmtanz. Danach 
wagten die Kinder den Sprung vom kleinen 
Trampolin über den Kasten auf die Matte. 
Die Tanzmäuse, Tanzsternchen, Tanzsterne 
und die Jugendgruppe TGIF zeigten Cho-
reografien, die von süß und verspielt bis hin 
zu cool und energiegeladen alles im Reper-
toire hatten. Auch die Taekwondo Gruppe 
zeigte einen starken Auftritt: konzentriert, 
präzise und mit beeindruckender Körper-
spannung. Die Wettkampfturnerinnen und 
-turner knüpften nahtlos daran an. Mit 
eleganten Bodenküren, sicheren Sprung-
elementen und beeindruckender Kraft 
demonstrierten sie, wie viel Training und 
Teamgeist in dieser Gruppe steckt. Ein ech-
tes Highlight war erneut der Ninja Sport. Die 
Halle verwandelte sich dafür in einen klei-
nen Abenteuerparcours, den die Kinder mit 
Tempo, Mut und Geschick meisterten. Be-
sonders waren auch die Auftritte von gleich 
drei Turn-Gruppen, da sie alle gemeinsam 

zum ersten Mal vor Publikum auftraten. 
Unsere große „Just for Fun“-Gruppe zeigte 
eine richtig tolle Choreografie mit Schwe-
bebalken, Bodenturnen, Sprungelementen 
und kreativen Übergängen. Das Publikum 
belohnte jeden Auftritt mit großem Applaus 
und stolzen, freudigen Blicken.
Neben den Auftritten gab es ein liebevoll 
gestaltetes Rahmenprogramm mit Mal-
tisch, Tattoos und einer Fotobox, die be-
sonders von den Kindern gefeiert wurde. 
Selbstverständlich fehlte auch ein echtes 
TV Altbach Highlight nicht: das Kuchenbuf-
fet. Allen fleißigen Kuchenbäckern gilt ein 
rießengroßer Dank!

Zum krönenden Abschluss wurde es noch 
einmal richtig laut und fröhlich: Die Halle 
verwandelte sich in eine Familiendisco, bei 
der Kinder, Eltern und Geschwister ge-
meinsam tanzten. ein echtes Highlight des 
Tages!
Danke an alle, die diese Premiere mög-
lich gemacht haben, allen Übungs- 
leiterInnen, HelferInnen und vor allem 
den zahlreichen Eltern, die mit ange-
packt, gebacken, gefeiert und ange-
feuert haben! 
Unsere erste Jugend Jahresfeier war ein 
voller Erfolg – und definitiv der Start einer 
neuen Tradition!

Freude an der Gemeinschaft: ein Hoch auf 
50 Jahre Mädchen- und Frauenhandball!

Spitzensport für den guten Zweck, zugleich 
Deutsch-Schweizer Begegnung in Altbach.
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Jugendschutzkonzept beim TVA gestartet

In der Vergangenheit haben die zwei größ-
ten Abteilungen im Verein, die Turn- und 
die Handballabteilung eigene Versuche 
unternommen, das Thema Jugendschutz-
konzept auf Papier zu bringen und umzu-
setzen. Beides war mit mehr oder weniger 
Erfolg gekrönt. Zuletzt haben die Handbal-
ler das Thema stark vorangetrieben. Denise 
Bernlöhr wurde 2025 auf das Seminar für 
Jugendschutzbeauftragte entsandt, und im 
Februar wurde eine Sensibilisierungsschu-
lung in Altbach durchgeführt. Eine Woche 
zuvor haben sich Vertreter der Turn- und 
Handballabteilung zu einem „Kick-Off Ju-
gendschutzkonzept“ im Vereinsraum im 
Schießhaus getroffen, mit dem Ziel, bis zum 
Sommer ein tragfähiges und umsetzbares 
Jugendschutzkonzept für alle Abteilungen 
zu erstellen. Nach den Sommerferien soll 
dieses Jugendschutzkonzept nicht nur um-

gesetzt, sondern auch gelebt werden. Bis 
dahin wird sich die Arbeitsgruppe regelmä-
ßig treffen und weitere Mitglieder auf Lehr-
gänge anmelden.

 
... und alle Vorteile genießen wie  
beispielsweise Mitbestimmung,  
attraktive Dividende, exklusive Mit- 
gliederprodukte, Bonusprogramme, 
FinanzTÜV, Mitgliederveranstaltungen  
usw.

Goldwerte Vorteile durch 

Ihre Mitgliedschaft!

Werden auch Sie Mitglied einer 

starken Gemeinschaft

Jetzt Mitglied und 
Kunde werden ... 

Weitere  
Informationen 

Volksbank 
Plochingen eG

GEMEINSAM. ZUKUNFT. GESTALTEN.

Wir 
beraten Sie kompetent und zuverlässig 
vor Ort! 

Die Arbeitsgruppe beim zweiten Treffen. Von Links: Kai Hemming, Oliver Fischer, Denise Bernlöhr, 
Thomas Christeit, Jackie Hemming und Katrin Burger. Auf dem Bild fehlen: Kathrin Locke, Clara 
Flörchinger und Eckhard Barth.

FSJ im TVA

Seit 2019 ist der TVA anerkannte Einsatz-
stelle für das freiwillige Soziale Jahr (FSJ) 
im Sport. Gegenwärtig absolviert Joana 
Shehapi aus Reichenbach bei uns ihren  
Freiwilligendienst. Sie ist als Trainerin und 
Betreuerin in verschiedenen Jugendmann-
schaften unserer Handballabteilung tätig, 
ebenso hat sie verschiedene Aufgaben im 
Bereich des Kinderturnens übernommen. 
Von Haus aus rhythmische Sportgymnas-
tin, hat sie sich durch die verschiedenen Bil- 
dungstage und Seminare, die Teil des FSJ 
sind, auch in den übrigen Bereichen rasch 
weitergebildet. Sie fühlt sich sehr wohl in 
unserem Verein und ist – nicht zuletzt auch 
bei den von ihr betreuten Kindern und Ju-
gendlichen – sehr beliebt. Beim obligatori-
schen Einsatzstellenbesuch des Trägers, der 
Baden-Württembergischen Sportjugend, 
Stuttgart, wurde von allen Beteiligten ein 
überaus positives Zwischenfazit gezogen. 
Für das kommende, am 01.09.2026 begin-
nende Freiwillige Soziale Jahr hat uns be-
reits erneut eine qualifizierte und motivierte 
Bewerberin zugesagt.

Joana Shehapi (links) und Alina Bitterhoff 
(Baden-Württembergische Sportjugend) beim 
Einsatzstellenbesuch
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Kurz notiert:

Hochzeits–Chrashkurs der 

Tanzabteilung – nicht nur für 

Brautpaare

Kreismeisterschaften im Schüt-

zenkreis Esslingen –  

Altbacher Schützen mit  

starken Ergebnissen

Es gibt wieder Frauenhandball 

in Altbach!
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Vereinsreisen nach Marokko und Peru

Im Frühjahr besuchten 38 Reiseteilnehmer 
Marokko und im Herbst war die Gruppe 
mit 32 Reisegästen in Peru unterwegs. Von 
beiden Reisen kehrten die Teilnehmer be-

geistert zurück. Jeweils einen ausführlichen 
Gesamtbericht und ein Reisetagebuch mit 
vielen Fotos finden Sie auf der TVA-Home-
page unter Gesamtverein -> Reisen.

Kreissparkasse
Esslingen-Nürtingen

Sport  
ist einfach.

Wenn die Kreissparkasse  
durch Sponsoring und  
Patenschaften Sport- 
vereine, Freizeit- und  
Spitzensportler unterstützt.  
Die Sportförderung.  
Gut für mehr Bewegung.
Gut für den Landkreis.

www.ksk-es.de/erleben  •  0711 398-5000

Reiseseberichte 2025

Die Reisegruppen des Turnvereins waren 
in 2025 wieder sehr aktiv. Die Senioren 
führte ihr Jahresausflug nach Italien an 
den Lago Maggiore und die Reisegruppe 
war anlässlich des 10-jährigen Jubiläums 
sogar zweimal unterwegs.

Jahresausflug nach Italien

Der Jahresausflug 2025 führte 36 Teilneh-
mer über Locarno an den Lago Maggiore, 
wo die Reisegruppe in Stresa ihr Hotel be-
zog. Auf dem Programm standen in den 
fünf Tagen unter anderem der Ortasee und 
die Borromäischen Inseln (Isola Bella, Isola 
Pescatori und Isola Madre), auch der Be-
such der historischen Reisfabrik Acquerel-
lo und einer Weinkellerei in Francoli durf-
ten nicht fehlen. Ein besonderes Highlight 
war der Überraschungsbesuch aus der 
Familie von Lotte Gänger aus Anlass ihres 
90. Geburtstages am vorletzten Reisetag, 
auf den vor Ort mit musikalischer Unter-
malung aus der Reisegruppe gebührend 
angestoßen wurde. Die Reiseteilnehmer, 
unter ihnen unser ehemaliger Bürgermeis-
ter Wolfgang Benignus mit Frau Ingrid, wa-
ren einmal mehr begeistert von der Reise, 
die schließlich über den Vierwaldstätter 
See zurück in die Heimat führte.

Vorschau:

2026 führt die Vereinsreise vom 31. Mai bis 
8. Juni nach Frankreich. Mit dem TGV geht 
es zuerst nach Paris und von dort mit dem 
Bus durch die Normandie und die Breta-
gne, ehe zum Abschluss der Reise noch 
zwei Tage in der französischen Hauptstadt 
auf dem Programm stehen. Die Senioren 
reisen vom 28. Juni bis 2. Juli in den Böh-
merwald und den Bayerischen Wald.

Nach Rückkehr von der Isola Bella: Ein Gläs-
chen Sekt auf die Jubilarin! In Machu Picchu

Gipfelschnaps auf der Passhöhe des Pata-
pampa-Passes (4.910 m hoch)

Inkahauptstadt Cusco, Plaza de Armas mit 
Jesuitenkriche
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Ehrungen bei der Jahresfeier am 13.12.2025

25 Jahre Mitgliedschaft
Monika Glück, Anneliese Probst und Mi-
chaela Schönfeld

40 Jahre Mitgliedschaft
Donato Colucci, Roswitha Herter und 
Matthias Stetter

50 Jahre Mitgliedschaft
Rainer Beichter, Friedrich Böhm, Hansjörg 
Bosch, Almut Heerdt, Brigitte Kehl, Doris

Kohlstädt, Sonja Krais, Ekkehard Krapf, 
Mathias Lipp, Helmut Maschler, Herbert 
Schäfer, Elly Schein, Gabi Schön, Armin 
Schuster, Renate Wilhelm, Helmut Wimpff

60 Jahre Mitgliedschaft
Dr. Klaus Werner Thomer 

70 Jahre Mitgliedschaft
Hannelore Woll

Aufstellung der Ehrenmitglieder und Ehrenvorsitzenden

1.	 Erich Schnerring
2.	 Hans Kälber
3.	 Kurt Huttenlocher
4.	 Friedrich Böhm
5.	 Helmut Frick
6.	 Hansjörg Schein

7.	 Wolfram Kull
8.	 Inge Huttenlocher
9.	 Gabriele Frick

10.	 Birgit Ostertag
11.	 Werner Stressler
Ehrenvorsitzender: Herbert Barth 

Ehrungen bei der Hauptversammlung am 23.05.2025

Verdienstnadel in Bronze
Herlinde Kraus und Matthias Ströbel 

Verdienstnadel in Silber
Katrin Burger und Frank Weixelmann

Verdienstnadel in Gold
Christian Wolf

Ehrennadel des Landes BW

Im Rahmen der Jahresfeier im Dezember 
hat der Fraktionsvorsitzende der CDU und 
2. Stellvertretende Bürgermeister Michael 
Euchenhofer im Namen des Ministerpräsi-
denten Winfried Kretschmann unserem ver-
dienten Mitarbeiter Dr. Eckhard Barth die 
Ehrennadel des Landes Baden-Würt-
temberg verliehen. In seiner Laudatio wür-
digte Michael Euchenhofer die Leistungen 
von Dr. Eckhard Barth für die Allgemeinheit.
Eine kurze Episode als Jugendtrainer im 
Handballbereich Anfang der Achtzigerjahre 
des letzten Jahrhunderts war der Auftakt 
der ehrenamtlichen Mitarbeit von Dr. Eck-
hard Barth im TVA. 2003 wurde er zum 
stellvertretenden Vorsitzenden des Gesamt-
vereins gewählt, 2009 folgte die Wahl zum 
1. Vorsitzenden. Er übt dieses Amt bis heute 
aus. Bei der Koordination der Vorstands-
arbeit, der Abstimmung zwischen den ver-
schiedensten Charakteren im Verein und 
deren Zusammenführen kam und kommt 
sein ausgleichendes Wesen zum Tragen, 
ebenso in der „Vereinsaußenpolitik“, also in 
der Zusammenarbeit mit der Gemeinde und 
den anderen Altbacher Vereinen, etwa auch 
beim Dorffest. Neben der – auch rechtlichen 
– Vertretung und Repräsentation des Ver-
eins nach außen bis hin zur regelmäßigen 
Wahrnehmung der Beteiligungsrechte in 
den Sportfachverbänden hat er sich immer 
besonders um die Bereiche gekümmert, in 
denen der Mensch unmittelbar im Mittel-
punkt steht, nämlich wenn es um Ehrungen, 
Trauerfälle oder etwa auch um die Betreu-
ung der Freiwilligen im Sozialen Jahr und 
überhaupt die Zusammenarbeit der Mit-
arbeiter untereinander geht. Die spannende 
Frage, wie man Tradition und Moderne im-
mer wieder neu miteinander verbinden kann, 
beschäftigt ihn immer wieder aufs Neue. 
Daran, dass der Turnverein eine attraktive 
Gemeinschaft mit einem gewachsenen Zu-
sammengehörigkeitsgefühl bleibt und nicht 
zu einer bloßen Servicestelle wird, hat er in 
verschiedenen personellen Konstellationen 
gearbeitet. Hohe Vereins- und Verbandseh-
rungen sind ihm dafür zuteilgeworden.
Der Turnverein ist überaus stolz, ihn unse-
ren Vorstand nennen zu dürfen, und wir 
gratulieren Dr. Eckhard Barth zu seiner ho-
hen und wohlverdienten Ehrung.

TVA – der Verein zum Wohlfühlen!TVA – der Verein zum Wohlfühlen!


